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Bielefelds schönstes und ...

Das Bilderbuch-Wochenen-
de vom 11. und 12. Juli be-

gann für die Aktiven der Queller Gemein-
schaft kurz nach Sonnenaufgang. Danach 
verwandelte sich die Hauptverkehrsader 
zwischen Kreisverkehr am Combi und den 
Ratsstuben in blitzartiger Geschwindig-
keit zur gut gesicherten Feiermeile „Quel-
ler Sommer“. Rund 70 beteiligte Akteure 
machten aus Asphaltband und Kirchwie-
se sowie dem Vorplatz des Eiscafés ei-
ne kunterbunte Fest- und Partyzone. Der 
musikalische Auftakt mit der Steinhagener 
Folkband „Broken Bread“ sorgte für  be-
schwingte Laune auf dem Fest. Die klang-
volle Reise der Pan Groove Steel Band 
brachte die nachmittägli-
chen Besucher in (karibi-
sche) Stimmung. Mit einem 
fulminanten Konzert über-
zeugten die sieben Musiker 
der Coverband X-Act die 
Festbesucher und brachten 
viele Gäste auf die Tanzflä-
che. Wie schon im Vorjahr 
waren die Gäste – ob der 
hochsommerlichen Tem-
peraturen – überaus durs-
tig. Viele Getränke waren 
schnell durch die trockenen 
Kehlen gespült, und auch  
Gersten- und Rebensaft, 
die von der Feuerwehr und 
Black Man’s Craft ausge-
schenkt wurden, erfreuten 
sich großer Beliebtheit.
Das ideale Sommerwet-
ter sorgte für mediterrane 
Stimmung und entspannte 
Gäste. So verlief das ne-
ben dem Weihnachtsmarkt 
wichtigste Fest unseres 
liebenswerten Ortsteiles 
friedlich und harmonisch. 
Das gefällt den Quellern 
– und auch so manchem 
„Auswärtigen“ – besonders 
gut an diesem Nachbar-
schaftsfest in XXL.
Kinder konnten sich austo-

ben an den Spielgeräten, auf der Hüpfburg 
und bei den Angeboten der Queller Ein-
richtungen wie Kita und CVJM. Die Grund-
schule führte ein beklatschtes Musical 
auf, und die Bauchtänzerinnen von Vehra-
zad gaben dem Fest einen orientalischen 
Farbtupfer. Selbstverständlich fehlte auch 
die „Süße Molly“, die nette kleine Eisen-
bahn, nicht. Dazu gab es musikalische Mit-
mach-Angebote für die Jüngsten – hier er-
freute sich Musikerin Faryna wieder großer 
Beliebtheit. Mehrere Tanzgruppen boten 
ein klasse Bühnenprogramm, angefangen 
bei den thrakischen Folkloretänzern über 
die Renegades-Lindedancer bis zum TuS 
Quelle mit den „No Limits“. 
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... stimmungsvollstes Nachbarschaftsfest

Am Sonntagmorgen hatten 
die drei Kirchengemeinden 
zum ökumenischen Gottes-
dienst gebeten. Der Einla-
dung wurde gern von vielen 
Gläubigen gefolgt. Umrahmt 
wurde der Gottesdienst un-
ter freiem Himmel von den 
Bläsern der Johannes-Kir-
chengemeinde und dem 
Gospelchor. 
Die Blaulichtmeile von Feu-
erwehr, Technischem Hilfs-
werk und der Polizei mit 
ihren recht lebensnahen 
Vorführungen und Infostän-
den lockte wieder zahlreiche 
Zuschauer auf den Parkplatz 
vor der Eisdiele San Remo. 
Eine neue Attraktion war das 
von der Luftsportgemein-
schaft Beckum/Oelde/Ahlen 
ausgestellte Segelflugzeug. 

Nebenan gab es unter den Alleebäumen 
wieder ein reichhaltiges Flohmarkt-Ange-
bot für die Jüngsten. Auf der Hauptbühne 
bespaßten Bands unterschiedlicher Musik-
genres das Publikum. 
Dieses Sommerfest entwickelt sich zur ge-
lebten Tradition. verdient damit durchaus 
das Prädikat: „Von Quellern, mit Quellern, 
für Queller gemacht“. Fazit dieses „Quel-
ler Sommers“: „Es lief wunderbar und har-

monisch, wir machen das 
im kommenden Jahr am 
10. und 11. Juli wieder“, 
betonte Bernd Rehmet, 
Vorsitzender der Queller 
Gemeinschaft. Auch wenn 
es ein Kraftakt für die Ak-
tiven ist. Also: Hut ab vor 
der logistischen Leistung 
vom technischen Leiter 
Thorsten Arning und allen 
Aktiven. Ein großes Danke-
schön gebührt der Johan-
nes-Kirchengemeinde. Sie 

stellt die Kirchwiese, das Gemeindehaus 
und die darin befindlichen sanitären Anla-
gen kostenfrei zur Verfügung. Auch die Be-
zirksvertretung Brackwede hat den Queller 
Sommer inzwischen als unterstützenswer-
tes Fest ausgemacht und Fördermittel zur 
Verfügung gestellt. Das betonte Bezirks-
bürgermeister Vincenzo Copertino. 
Zum Schluss sei angemerkt: Wer in einer 
lebendigen „Queller Gemeinschaft“ tat-

Am Stand der „Queller Omas 
gegen rechts“ konnten Kinder 
ihre Kenntnisse über Quelle 
überprüfen, indem sie von diver-
sen Fotos (z. B. Schule, Spar-
kasse, Mühle u. v. a.) mindes-
tens drei erkennen mussten, um 
einen kleinen Preis zu bekom-
men. Eine nette Idee, nicht nur 
für Werte unserer Demokratie, 
sondern auch für unseren Orts-
teil zu werben ... (Text/Foto: MG)
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... stimmungsvollstes Nachbarschaftsfest

kräftig mitmachen möchte, ist herzlich will-
kommen. Ebenso wie Mitglieder, die den 
Verein mit einer vertretbaren Finanzspritze 
von 18,00 Euro jährlich unterstützen möch-
ten. Das geht auch online. Es lohnt sich – 
nicht nur wegen eines Familienfestes wie 
dem Queller Sommer. Zu guter Letzt: Wer 
auf dem Laufenden bleiben will bei allem, 
was in Quelle wichtig ist, kann den Whats-
App-Kanal der Queller Gemeinschaft 
abonnieren.	 (Text und Fotos: Tom Hagen)

Bestattungen HELLMANN
Überführungen - Bestattungsvorsorge

Übernahme aller Formalitäten
Trauerbegleitungwww.bestattungen-hellmann.eu

Stallbusch 12/14
33649 Bielefeld
Telefon: 0521 48516

bestattungen.hellmann@t-online.de

Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

      
r       

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1

Ihr zuverlässiger Partner für Bauen im Bestand

e-mail: lagerquist-bau@t-online.de • www.lagerquist-bau.de
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Fledermäuse sind natürlich keine flattern-
den Mäuse, wie man früher immer geglaubt 
hatte.* Es war aber auch nicht so einfach, 
die schnellen Flieger in der abendlichen 
Dämmerung genauer ins Visier zu nehmen. 
Heute wissen wie es besser. Eine Fleder-
maus ist kein Nagetier, sondern ein nütz-
licher Insektenfresser. Wo sie auftaucht, 
sind Pestizide weitgehend außen vor, und 
das Ökosystem ist noch 
im Gleichgewicht. Was ist 
aber so besonders an die-
ser kleinen „Flattermaus“? 
Erst einmal ist es das ein-
zige Säugetier, das fliegen 
kann und außerdem noch 
ein Echolot-Experte par 
excellence. Die Fledermaus 
kann bis zu 12.000 Rufe pro 
Minute aussenden und sich 
durch deren Reflexion eine 
supergenaue Karte ihrer 
Umgebung machen. Quasi 
sehen mit den Ohren. 

Auch ihr Paarungsverhalten ist außerge-
wöhnlich. Einen Partner oder auch mehrere 
sucht sich das Weibchen schon im Herbst 
aus, speichert aber die Spermien bis zum 
Frühjahr und bringt dann ein oder maximal 
zwei Junge zur Welt, wenn Witterung und 
Nahrungsangebot optimal sind. Danach 
zieht sie den Nachwuchs sechs bis acht 
Wochen allein groß.

Seit 13 Jahren ist die Musikschule DoReMi 
an der Gütersloher Straße 247 ein Ort voller 
Musik, Tanz, Kreativität und gemeinsamer 
Erlebnisse. Zahlreiche Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene haben hier ihre Leiden-
schaft für Musik und Tanz entdeckt. 
Nun steht eine Veränderung bevor: Das 
Gebäude, in dem sich die Musikschule 
derzeit befindet, wird ab Mai 2027 abgeris-
sen. Deshalb sucht die Musikschule neue 
Räumlichkeiten mit mindestens 100 m² – 
möglichst im gleichen Umkreis, damit alle 
Schülerinnen und Schüler ihre Musikschu-

le weiterhin gut erreichen 
können.
Inhaberin Armine Grigo-
ryan: „Sollten wir bereits 
früher passende Räumlich-
keiten finden, würden wir 
unseren neuen Standort 
gerne schon zum 1. No-
vember 2026 beziehen. So 

könnten wir den Umzug in Ruhe organisie-
ren und unsere Schülerinnen und Schüler 
in den neuen Räumen begrüßen. Gesucht 
werden langfristig geeignete Räumlichkei-
ten für Musik- und Tanzunterricht. Wer eine 
passende Immobilie kennt oder anbieten 
kann, darf sich gerne uns melden. Jeder 
Hinweis ist herzlich willkommen.“

Kontakt: Armine Grigoryan, 
E-Mail: musikschule.doremi@gmx.de, 

Tel.: 0178-8888619

Musikschule DoReMi sucht ein neues Zuhause

Fledermäuse – Königinnen der Nacht

Fledermausbabys In guten Händen (Fotos: B. Reichelt)



7

Wussten Sie das alles 
schon? Für mich wenigsten 
waren viele Dinge neu. Aber 
ich habe Martina Brand ge-
fragt, das können Sie auch 
jederzeit. Sie ist schon seit 
mehr als zehn Jahren Ex-
pertin für Fledermäuse, so-
gar mit Zertifikat vom Land 
Nordrhein-Westfalen und 
damit Ansprechpartnerin 
hier in Quelle, wenn so ein 
kleines Flattertier dringend 
Hilfe braucht. Sie nimmt es sofort in ihre 
Obhut und päppelt es wieder auf.
Als Laie sollte man Fledermäuse in Not nie 
mit bloßen Händen anfassen oder gar ver-
suchen, sie selbst zu versorgen. Schlingen 
sie einen Schal um Ihre Hand oder ziehen 
sie sich einen Socken drüber und bringen 
Sie  das Tier möglichst schnell zu einer Bie-
lefelder Wildtier-Auffang-Station (Wildtier-

hilfe OWL 015563 818492 
oder “Fledermausfreundli-
ches Haus„ 0178-3441512) 
– oder eben zu Martina 
Brand (0178 3441512). Sie 
hat ein großes Herz für die 
kleinen Flattertiere und 
ist unermüdlich mit ihren 

beiden Handpuppen unterwegs, um Kin-
der mit diesen faszinierenden Lebewesen 
vertraut zu machen. Wer mehr über unse-
re heimischen Fledermäuse erfahren will, 
ist am 31. August 2026 um 19.00 Uhr ins 
Queller Gemeindehaus, Georgstraße 19, 
zu einer Infoveranstaltung unter dem Motto 
„Die Königinnen der Nacht sind keine Vam-
pire“ herzlich eingeladen.	 (bir.)

Martina Brand – hier mit ihren 
beiden Fledermaus-Puppen – 
kennen wir seit vielen Jahren 
als engagiertes Vorstandsmit-
glied des Vereins Naturbad 
Brackwede. (Foto: B. Reichelt)

* und sie legen natürlich auch 
keine Eier, aus denen die Jung-
tiere schlüpfen, wie wir im 
NW-Zeitungsausschnitt lesen 
können. (Foto: QB)
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Am vermutlich heißesten Tag des Jahres 
lud der „Tag der Architektur“ (Samstag, 27. 
Juni 2026) zur Besichtigung von 140 Wohn-
häusern, Quartieren, Gärten und Grünan-
lagen in Nordrhein-Westfalen – so auch 
ins Queller Baugebiet an der Arminstraße. 
Dort informierten sich Interessierte über 
Ausstattung und Baufortschritt der Kin-
dertagesstätte sowie der Einzel-, Doppel- 
und Mehrfamilienhäuser mit insgesamt 50 
Wohneinheiten; darunter zwölf individuelle 
Eigentumswohnungen mit unterschiedli-
chen Schnitten von 46 m² bis 105 m².
„Architektur erleben, Inspiration finden und 

Ideen für eigene Bauprojek-
te entwickeln“ – das ist die 
Idee des Tages der Archi-
tektur, an dem man sowohl 
noch im Bau befindliche als 
auch bereits bewohnte Pro-
jekte besichtigen kann. Die 
Arminstraße in Quelle war 
dabei eines von elf sehr un-
terschiedlichen Bielefelder 

Objekten. Laut Lageplan wird zukünftig die 
„Paulastraße“ als Abzweig von der Armin-
straße in einem Bogen durch das Wohn-
quartier führen.
Der verantwortliche Architekt Michael Pap-
pert vom Bielefelder Architekturbüro Pap-
pert + Weichynik empfing die Besucherin-
nen und Besucher im Rohbau eines der 
Einfamilienhäuser, wo er alle technischen 
Raffinessen erläuterte, die ein energieopti-
mierter Neubau im Jahr 2026 haben sollte. 
Dazu gehören höchste Energieeffizienz, 
KfW-40-Standard, eine zentrale Photovol-
taik-Anlage, rollstuhlgerechte Aufzüge oder 

Tag der Architektur lockte ins Baugebiet an der Arminstraße

Lageplan mit Luftbild
Gez.
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Architekt Michael Pappert stellte am Tag der Architektur das Bau-
gebiet „Kupferheide“ an der Arminstraße vor.



9

bodengleiche Duschen. Es lag vermutlich 
nicht an den hochsommerlichen Tempe-
raturen, dass die Antwort auf die Frage, 
was so etwas denn kosten soll, manchen 
Interessenten ins Schwitzen brachte: Rund 
700.000 € werden für eines der Einfamili-
enhäuser in der Grundausstattung veran-
schlagt – wenn auch einige der im Internet 
ausgeschriebene Immobilien dort zu etwas 
niedrigeren Preisen zu finden sind. 
Etwa 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
beteiligten sich an einer Führung um 9:45 
Uhr im Baugebiet Arminstraße. Um 10:45 
Uhr – wohl angesichts der gestiegenen 
Temperaturen – waren es weniger. Auf 
Wunsch schloss die Führung auch eine 
Besichtigung der auf dem Gelände ent-
stehenden KiTa mit ein, 
wo selbst an einem heißen 
Samstag noch fleißig ge-
werkelt wurde: „Die Eröff-
nung ist für den 1. August 

geplant“, gab Michael Pappert Einblick in 
den engen Zeitplan und wies auf noch of-
fene Punkte hin: „Der Anschluss der soge-
nannten Medien – Strom und Wasser – an 
die Straße und damit ans Netz der Stadt ist 
noch nicht erfolgt.“ 
Aus dem Gelände am spitzen Ende des 
Baugebiets zum Bahnübergang hin wird 
bald der Spielplatz der KiTa – „inklusive 
vier großen neuen Bäumen“, verriet Micha-
el Pappert.
Bauträger ist die Wohn-Quartier-Kupfer-
heide GmbH & Co. KG in Steinhagen, als 
Ableger der Baugesellschaft Twelmeier 
mbH, ebenfalls Steinhagen. Weitere Infos 
zum Baugebiet unter www.kupferheide.de 	
	 (UwG)

Tag der Architektur lockte ins Baugebiet an der Arminstraße

Auch der Kita-Neubau an der Arminstraße stand 
im Fokus.

Spannender Ausblick für die 
Kinder: Wann kommt der 
nächste Zug?

Diese Immobilie wurde exemplarisch im Rohbau vorgestellt und 
erläutert. (Fotos: U. Geisenhanslüke)

Am spitzen Ende des Baugebietes zum Bahn-
übergang hin entsteht bald ein Spielplatz mit vier 
großen Bäumen.
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Sicherer Schulweg

Wenn die Sommerferien zu Ende sind, 
heißt es wieder: „Achtung! i-Männchen 
unterwegs!“. Da ist dann plötzlich für die 
Kleinen alles neu, oft auch der Weg zur 
Schule. Kein ungefährliches Risiko an der 
viel befahrenen Carl-Severing-Straße. 
Das wissen auch Polizeihauptkommissar 
Jörg Rolletschek und seine Kollegin Poli-
zeihauptkommissarin Gabriele Ballmann. 

Ihnen liegen deshalb schon seit vielen 
Jahren diese kleinen Verkehrsteilnehmer 
besonders am Herzen. „Kinder in diesem 
Alter können einfach noch nicht einschät-
zen, wie weit das Auto entfernt ist oder wie 
schnell es angefahren kommt“, gibt Jörg 
Rolletschek zu bedenken. 
Um die Eltern zu unterstützen, bietet die 
Polizei in Zusammenarbeit mit den Queller 
Kitas Verkehrs-Schulungen für die ange-
henden Erstklässler an. In Gruppen von 10 
bis 12 Kindern gehen sie den Schulweg ab 
und zeigen ihnen, wie sie sich im Straßen-

verkehr verhalten sollen und an welchen 
Stellen sie besonders aufpassen müssen. 
So ist es für sie z. B. am sichersten, einen 
Zebrastreifen erst dann zu überqueren, 
wenn die Autos tatsächlich angehalten ha-
ben. Fuß vom Gas oder Lichthupe verste-
hen die kleinen Kinder oft nicht so, wie der 
Autofahrer das meint. 
Wichtig ist aber allemal, dass Eltern zu-

sammen mit ihren Kindern 
den Schulweg üben, so 
lange, bis sie das Gefühl 
haben: Jetzt können wir sie 
beruhigt allein zur Schule 
schicken. Aus lauter Angst, 
auf dem Schulweg könnte 
etwas Schlimmes passie-
ren, bringen viele Eltern ihre 
Kinder lieber mit dem Auto 
direkt vors Schultor. Keine 
gute Idee und gefährlich für 
alle anderen Schüler auch! 
Wer trotzdem noch das Au-
to nehmen will, für den sind 
in einigen Seitenstraßen 
sichere Eltern-Haltestellen, 
sog. „Kiss & Go Zones“, 
eingerichtet worden, von 
da ist es dann auch zu Fuß 
nicht mehr weit zur Schu-
le. An besonders unüber-
sichtlichen Stellen ist leider 
die Hilfe von Schülerlotsen 
– heute Verkehrshelfer ge-
nannt – notwendig, die den 
Kindern morgens über die Gefährlicher Schulweg: Einweisung der Verkehrshelfer an der 

Queller Straße (Foto: Queller Archiv)
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Sicherer Schulweg

Störche in Quelle

Straße helfen. Wenn Sie sich vorstellen können, hier mit 
anzupacken, setzen Sie sich einfach mit dem Polizeibüro 
oder der Grundschule in Quelle in Verbindung, dort gibt 
man Ihnen gern weitere Informationen.  
Ein sicherer Schulweg ist nicht allein Sache von Eltern und 
Polizei, wir alle sind als Verkehrsteilnehmer in der Verant-
wortung. Mit nur ein bisschen Geduld können wir ganz 
viel für die Sicherheit unserer Kleinen tun. Am Zebrastrei-
fen lang genug anhalten und warten oder beim Abbiegen 
sorgfältig erst in beide Richtungen gucken, ob nicht ein 
Kind mit Roller oder Rad auf dem Bürgersteig unterwegs 
ist. Wir müssen auf die kleinen Verkehrsteilnehmer auf-
passen, nicht sie auf uns. Bitte nicht vergessen!	 (bir)

Dieser Schnappschuss gelang unserem Redaktionsmit-
glied Uwe mit Hilfe von Landwirt Fritz Fischer aus Ummeln 
bei der Getreide-Ernte auf dem Feld beim Hof Niediek an 
der Queller Straße.
Können Sie sich, liebe Leser, an Storchenbesuch in Quelle 
erinnern? Gemeint ist natürlich nicht der Klapperstorch, 
der ja auch in Quelle die Kinder bringen soll …	 (lü.)

Fotos: U. Geisenhanslüke
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 „Was weißt du von 
Objektivität? Was von Fiktion? Wir ent-
scheiden doch eh danach, was uns 
gefällt.“
Schülerinnen und Schüler des 12. Jahr-
gangs der Gesamtschule Quelle spielten 
„Alice im Fiebertraum“ und präsentierten 
damit am 12. Juni ihr Gemeinschaftspro-
jekt der Kurse für Kunst (unter der Leitung 
von Maik Heljek und Markus Fricke), Musik 
(unter der Leitung von Peter Penner) und Li-
teratur (unter der Leitung von Miriam Beh-
rens, Marlin Merholz und Anja Mertens). Es 
führte die Zuschauerinnen und Zuschauer 
in die Wunderlandwelt von Alice (gespielt 

von vier Schülerinnen und am Ende von 
einem Schüler), die zwischen exzessivem 

Handykonsum und So-
cial-Media-Abhängigkeit 
zunehmend die Kontrolle 
über Realität und Traum-
welt verliert. 
Zwischen Humor, absur-
den Szenen und emoti-
onal herausfordernden 
Situationen entstand ein 
Theaterabend über Ori-
entierungslosigkeit, Iden-
tität und den Wunsch, 
der Realität manchmal 
entfliehen zu können. Auf 
beeindruckende und ab-
wechslungsreiche Wei- 
se wurde das Stück 
schauspielerisch und 
musikalisch umgesetzt, 
ebenso durch ein künst-
lerisch ausgestaltetes 
Bühnenbild und moder-
ne Medien. 
Man erlebte einen amü-
santen Theaterabend, 
der seine Zuschaue-
rinnen und Zuschauer 
sowohl schwungvoll zu 
unterhalten wusste als 
auch zum Nachdenken 
führte über Social-Me-
dia-Abhängigkeit, Ein-
samkeit, Leistungsdruck 
und Flucht aus der Rea-
lität.	 (QB)

Alice im Wunderland

Alice im Fiebertraum (Foto: Gesamtschule Quelle)

Für Abenteuer, 
die verbinden.
Erfüllen Sie sich besondere 
Erlebnisse, die bleiben. 
Mit dem Sparkassen-Privatkredit!

Weil’s um mehr als Geld geht.

sparkasse-bielefeld.de/privatkredit
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Kita Möllernest startet ins neue Kita-Jahr

Ein großer Meilenstein konnte bereits im 
Mai gefeiert werden: Das neu gestaltete 
Außengelände wurde fertiggestellt. Es wird 
seitdem täglich mit viel Freude von den 
Kindern genutzt. Die neuen Spiel- und Be-
wegungsmöglichkeiten 
laden zum Entdecken, 
Klettern und gemeinsa-
men Spielen ein und be-
reichern den Kita-Alltag.
Die Kita Möllernest unter 
der Trägerschaft der von 
Laer Stiftung Betriebs 
gGmbH steht seit dem 
1. Juni 2026 unter der 
neuen Leitung von Ines 
Ruhmann. Unterstützt 
wird sie von ihrer Abwe-
senheitsvertretung Aja 
Ferati.
Für das Kita-Jahr 
2026/2027 sind weitere 
Projekte geplant. Durch 
das große Engagement 
des Elternbeirates bei 
verschiedenen Aktio-
nen – u. a. ein Flohmarkt 
und ein Weihnachtsba-
sar – kam eine beacht-
liche Spendensumme zusammen. Davon 
soll der Differenzierungsraum eine neue 
Ausstattung bekommen. Vorgesehen sind 
neue Möbel sowie vielfältige Materialien 
– insbesondere sogenannte Aktionstab-
letts, die die Kinder zum eigenständigen 
Entdecken, Lernen und Ausprobieren an-

regen. Der Raum wird für Kleingruppenan-
gebote, die Vorschularbeit, therapeutische 
Fördermaßnahmen sowie Elterngesprä-
che genutzt und bietet damit vielfältige 
Einsatzmöglichkeiten.

Ein weiteres Projekt soll den Kita-Alltag 
noch persönlicher gestalten: Künftig wird 
ein Geburtstagsbanner im Eingangsbe-
reich aufgestellt. Dort wird das Geburts-
tagskind mit seinem Foto präsentiert, 
sodass Kinder, Eltern und Mitarbeitende 
schon beim Ankommen sehen, wer an die-

sem Tag seinen besonde-
ren Ehrentag feiert.
Die Kita Möllernest bedankt 
sich herzlich bei Elternbei-
rat und allen Familien, die 
mit ihrem Engagement und 
ihren Spenden dazu beitra-
gen, die Einrichtung weiter-
zuentwickeln. Gemeinsam 
entstehen so immer wieder 
neue Ideen und Angebote, 
die den Kindern zugute-
kommen und den Alltag in 
der Kita bereichern.	 (QB)

Im „Möllernest“ (v. l.) Aja Ferati (Abwesenheitsvertretung), Nancy 
Schröder mit Hanna, Franzsiska Rothenpieler mit Mathilda, Ülkü Ser-
ver-Delibas mit Yusuf, Ann-Kathrin Esselen mit Emil, Ines Ruhmann 
(Einrichtungsleitung) vor dem neu errichteten Klettergerüst mit Vogel-
nest für die Kinder. (Foto: Kita Möllernest)
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Biohof Bobbert: buntes Hoffest am zweiten Wochenende im September

Schulbauernhof Ummeln – alle (2) Jahre wieder!

Das Team vom Biohof Bobbert lädt auch in 
diesem Jahr wieder herzlich ein zum bun-
ten Fest auf dem Biolandhof  an der Allee-
straße: Am Samstag, dem 12. Sepember 
und Sonntag, dem 13. September, jeweils 
von 11:00 bis 18:00 Uhr, präsentieren sich 
zahlreiche Aussteller mit ihren regionalen 
Produkten und schönem Kunsthandwerk. 
Für Gaumenfreuden sorgen die leckeren 
Bio-Spezialitäten von unserem reichhal-

tigen Kuchenbuffet und Grillstand – auch 
vegan und vegetarisch. Ein abwechslungs-
reiches Kinderprogramm mit großer Stroh-
pyramide zum Klettern und Toben, Pony-
reiten, Planwagenfahrten, Kinderschmin-
ken, Akrobatik und Gaukelei mit Vincent 
lassen bei den kleinen Besuchern keine 
Langeweile aufkommen. Besonders freu-
en wir uns auf die musikalische Darbietung 
von „Dr. B’s Blues Dropouts“.	 (QB)

Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind 
herzlich eingeladen, am Sonntag, dem 
27. September, von 11:00-17:00 Uhr den 
Schulbauernhof zu erkunden, an Führun-
gen teilzunehmen sowie das pädagogi-
sche Konzept dieser 1983 gegründeten 
Einrichtung kennenzulernen, die Kindern – 
erstmalig in Deutschland – Landwirtschaft 
und Umweltschutz durch praktische Arbeit 
nahebringt.
Hungrig muss niemand 
an diesem Tag bleiben: 
Es gibt Kaffee und Ku-
chen, Suppe, Reibeku-
chen, Bratwürste von 
artgerecht gehaltenen 
Schweinen und vieles 
mehr. Kartoffeln wer-
den ebenso zum Kauf 
angeboten wie selbst-
gemachte Fruchtauf-
striche, Honig, Kräuter- 
essig und Fotokarten. 

Kinder haben viel Platz zum Spielen auf 
der großen Bolz- und Spielwiese, können 
am Lagerfeuer Stockbrot backen, Freund-
schaftsbänder filzen, den Fußerfahrungs-
pfad (am besten barfüßig) erkunden, Äpfel 
pressen und vieles mehr.
Das Veranstaltungsteam: „Mit unserem 
Hoffest nehmen wir am Tag der Regionen 
teil. Kommen Sie – wenn möglich mit dem 
Fahrrad – zum Schulbauernhof Ummeln an 

der Umlostr. 54, und hof-
fen Sie – mit uns – auf ei-
nen sonnigen Herbsttag! 
Erreichbar ist der Hof mit 
der Buslinie 87, als Park-
plätze stehen ein Stop-
pelfeld/Wiese von Nach-
barin Niemann und der 
Parkplatz der Fa. Chris-
tinen zur Verfügung. Aus 
Sicherheitsgründen soll 
an der Umlostraße nicht 
geparkt werden.“	 (QB)

Focus Quelle: Bielefelds und Quelles Wasserversorgung im Blick

  

Täglich frische  
Bio-Lebensmittel

Mo–Fr 9–19 Uhr · Sa 9–14 Uhr  
Alleestraße 3  ·  Bielefeld-Quelle  
Infos zu uns: biohof-bobbert.de
Tel. 0521 / 9 46 76 00
Alleestraße 3
Bielefeld-Quelle

www.biohof-bobbert.de

...täglichfrische
Bio-Lebensmittel

Buntes
Hoffest

11 bis 18 Uhr

Wir sind für Sie da:

Mo - Fr 9 - 19 Uhr

Sa 9 - 14 Uhr

Biohof Bobbert
Hofladen

1078614_2_999.1.pdfprev.eps

   

12. und 13. September
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30 Jahre Fitnessgymnastik in Quelle-Brock

Elken Dreier leitet seit 1996 die Fitness-
gruppen der Johannes-Kirchengemeinde. 
Regelmäßig haben in den 30 Jahren je-
weils ca. 20 Frauen an den Sportprogram-
men teilgenommen. Dreier: „Und so wird’s 
gemacht: Nach einer ca. 15-minütigen ae-
robischen Musikeinheit trainieren wir mit 
Kräftigungs- und Dehnübungen Rumpf, 
Bauch, Beine, Po. Um die Übungen präzise 
ausführen zu können, arbeiten wir u.a. mit 
Therabändern, Gewichten und Pilatesbäl-
len. Die Spenden der Frauen für dieses An-
gebot kamen gemeindlichen und sozialen 
Projekten zugute. Wir hoffen, dass unser 

Sportangebot in Quelle-Brock uns noch 
lange sportlich aktiv sein lässt.“	 (QB)

Beim Vortrag in der Reihe Focus Quelle 
informiert Sachbereichsleiter Dr. Andreas 
Kolch am 5. Oktober über unser wichtigs-
tes Lebensmittel. Wie kommt das Trink-
wasser nach Bielefeld (und nach Quelle)? 
Und wie sicher ist unsere Versorgung? 
Woher kommt eigentlich das Trinkwasser 
aus dem Hahn? Wie wird seine Qualität 
überwacht? Welche Auswirkungen haben 
Klimawandel und PFAS auf das Grundwas-
ser? Und sind Wasserfilter für den Haus-
halt sinnvoll?

Im Rahmen der von der Queller Gemein-
schaft organisierten Reihe Focus Quelle 
widmet sich diesen und weiteren Fragen 
ein informativer Vortrag von Dr. Andreas 
Kolch, Sachbereichsleiter im Netzbetrieb 

bei den Stadtwerken Bielefeld, zur Was-
serversorgung in Bielefeld. Dabei erhalten 
die Besucherinnen und Besucher einen 
verständlichen Einblick in die Gewinnung, 
Aufbereitung und Verteilung des Trink-
wassers. Außerdem geht es um die tech-
nischen Anlagen, mit denen die Versor-
gung rund um die Uhr sichergestellt wird, 
sowie um die hohen Anforderungen an die 
Trinkwasserqualität.
Anhand konkreter Beispiele aus Biele-
feld erfahren die Teilnehmenden, wie die 
Stadtwerke täglich mehr als 50.000 Ku-
bikmeter Wasser bereitstellen, welche 
Rolle Brunnen, Wasserwerke, Hochbehäl-
ter und Pumpwerke spielen und wie die 
Versorgung auch in Zeiten von Hitze und 
Trockenheit zuverlässig gewährleistet wird. 
Zudem werden aktuelle Themen wie PFAS 
im Grundwasser, der Zustand der regiona-
len Wasserressourcen, die Zusammenar-
beit mit anderen Versorgern und Möglich-
keiten zum Wassersparen beleuchtet.
Der Vortrag ist ein Mix aus fachlichen In-
formationen und spannenden Einblicken in 
die Wasserversorgung am Ort – verständ-
lich erklärt und mit viel Bezug zu Bielefeld.
Der Vortrag findet am Montag, 5. Oktober, 
ab 19:00 Uhr im Gemeindehaus der Johan-
neskirchengemeinde an der Georgstraße 
19 statt. Die Teilnahme ist wie immer kos-
tenfrei. 	 (Tom Hagen)

Blumen für Elken Dreier: 30 Jahre Fitness-Gym-
nastik in Quelle-Brock

Focus Quelle: Bielefelds und Quelles Wasserversorgung im BlickImmer Nah.
Immer im Focus.

Queller Gemeinschaft e. V.
Arbeitskreis Focus Quelle

Jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr
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www. queller-gemeinschaft.de

 

 

 

 

Di., 24. Sept. 2019, 19:30 Uhr  
im Johannes-Gemeindehaus, 

Georgstr. 19

Klima im Focus
Diskussion mit jungen

Leuten von

    Über Forderungen  
    und Ziele der Bewegung
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Kampfkatzen jetzt auch wieder in Quelle!

„Flink wie ein Wiesel, stark wie ein 
Bär und mutig wie ein Löwe,“ so 
beschreibt Trainerin Kim Dawkins 
das Programm des Kampfkat-
zen-Grundkurses, welcher nach den 
Sommerferien startet und sich ge-

zielt an Kinder 
von vier bis 
sieben Jahre 
richtet. 
Dawkins selbst 
ist seit Kindes- 
beinen im Kampfsport aktiv und hat jahrelan-
ge Wettkampferfarung. „In 10 Kursstunden 
stärken die Kinder ihr Selbstbewusstsein 
und Verbessern ihre allgemeinsportlichen 
Fähigkeiten sowie ihre Körperwahrnehmung. 
Abwechslungsreiche Koordinationsübun-
gen machen jedes Training zu einem kleinen 
Abenteuer,“ so Dawkins. Ganz nebenbei ler-
nen die Kampfkatzen spielerisch Grundele-
mente aus verschiedenen Kampfsportarten, 

wie Abwehraktionen und altersge-
rechte Selbstverteidigungsübun-
gen. In jeder Kursstunde wird zu 
Beginn die Geschichte der kleinen 
Katze Gimmli gelesen, die gerne 
eine Kampfkatze werden möchte. 
Tugenden wie Respekt, Gehor-
sam, Hilfsbereitschaft, Gerech-
tigkeitssinn und die Fähigkeit zu 
verzeihen werden den Kindern 
hier näher gebracht. Sie lernen, 

wie man sich altersgerecht ohne Schlagen 
und Treten verteidigen und selbst mutig be-
haupten kann. Dabei können sich die Kinder 
richtig auspowern.
Die Schnupperstunden für den Mittwochs-
kurs ab dem 9. September um 15:45 Uhr in 
Quelle sowie die für die Kurse in Steinhagen 
und in Uni-Nähe finden am Samstag, dem 
5.9., je nach Kurs um 10:00 Uhr oder 11:00 
Uhr statt. Wegen limitierter Platzzahl ist eine 

Voranmeldung erforderlich. 
Termine, weitere Infos und 
Anmeldung über: kampf-
katzen-bielefeld@gmx.de, 
oder der Webseite: www.
kampfkatzen.com/partner/
kim-dawkins/

Krebs_1303  16.02.13  19:15  Seite 1

0172-5241487  •  0521-45 01 70
Ludwigstraße 9

www.krebsbedachungen.de

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster Jeden Dienstagnachmittag im

Tel. 0521 451542
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Orthopädische
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17

Auf der diesjährigen Mit-
gliederversammlung des 
TuS Quelle standen neben 
den formalen Berichten 
zwei außergewöhnliche 
Themen im Fokus.
Zum einen beabsichtigt 
der Verein, ein umfassen-
des Schutzkonzept gegen 
sexualisierte Gewalt zu 
etablieren. Eine engagierte 
Arbeitsgruppe bereitet das 
Projekt seit dem vergange-
nen Herbst vor. Dass das 
Thema den Mitgliedern am 
Herzen liegt, zeigte sich in 
einer intensiven und durch-
aus kontroversen Dis-
kussion über die Details. 
Schließlich einigten sich die 
anwesenden Mitglieder auf 
das weitere Vorgehen. Das 
fertige Konzept soll auf der 
kommenden Versammlung 
präsentiert werden.
Zum anderen prägten be-
sondere Ehrungen den 
Abend. Neben den Aus-
zeichnungen für 25, 40 und 
50 Jahre Vereinstreue ragte 
ein Jubiläum heraus: Chris-
ta Pankoke blickt auf eine 
80-jährige Mitgliedschaft 
beim TuS Quelle zurück. Da 

ihr persönliches Erscheinen im 
Vorfeld nicht sicher war, wurde 
die Ehrung auf der Versammlung zunächst 
verbal feierlich hervorgehoben. Wenige 
Tage später besuchte Vorstandsmitglied 
Klaus Heitkämper (kleines Foto) die Jubi-
larin persönlich, um ihr mit einem Blumen-
strauß zu gratulieren und in Erinnerungen 
an vergangene Sportzeiten zu schwelgen. 
(www.tus-quelle.de)

Jürgen Ludwig (50 Jahre), Vorstandsmitglied Sigrid 
Höhne-Ludwig, Christa Pankoke (80 Jahre), Ruth De-
terling (40 Jahre), Bianca Schröder (25 Jahre), Sören 
Schmidt (25 Jahre), Vorstandsmitglieder Klaus Heit-
kämper und Stefan Westermann

TuS Quelle Versammlung

WOHN
FÜHL

ORT
gbb – der führende Wohnungs an bieter 
im  Bielefelder Süden. 

Den aktuellen Terminkalender 
des TuS Quelle finden Sie unter 

www.tus-quelle.de
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„Bankraub“ von TenSing Brackwede Quelle begeisterte im Gemeindehaus

Nach einigen Monaten mit viel Spaß und 
intensiven Proben brachte TenSing Brack-
wede-Quelle am 4. Juli 2026 im Queller Ge-
meindehaus sein neues Bühnenprogramm 
zur Aufführung: „Der Bankraub“. Hierzu 
gehörten die klassischen Show-Elemente 
Musik, Gesang, Schauspiel und Tanz, in 
denen sich die jungen Menschen entwe-
der spezialisieren oder ihre Vielseitigkeit 
zeigen konnten.
Außer bereits 34 Tickets im Vorverkauf 
gingen an der Abendkasse nochmal 78 
Karten über den Tresen – für ein volles Ge-
meindehaus und gute Stimmung war somit 
gesorgt. Familie, Freunde und (stimmkräf-
tige) befreundete TenSing-Gruppen aus 
dem Umland bildeten ein dankbares und 
engagiertes Publikum. So entstand an die-
sem Abend eine familiäre und ausgelasse-

ne Atmosphäre, bei der alle 
Beiträge frenetisch gefeiert 
wurden.
Musikalische Unterstüt-
zung erhielt die Gruppe 
aus Brackwede und Quelle 
durch TenSing-Mitglieder 
aus Münster und Versmold, 
die sich auch bereits beim 
letzten großen Auftritt in 
der Diakonie Ummeln am 
22. März 2025 (s. Ausga-
be Juli/August 2025 des 

„Queller Blattes“ auf https://www.heimat-
verein-quelle.de/) engagiert hatten. Und 
natürlich gab es viele helfende Hände auf, 
vor, neben und hinter der Bühne – von der 
Tontechnik bis zum Waffelverkauf in der 

Pause – die für einen gelun-
genen Abend sorgten.
Thematisch stand „Der 
Bankraub“ im Mittelpunkt 
der Unterhaltung an diesem 
Abend. Das Theater-En-
semble erzählte die humor-
volle Rahmenhandlung, bei 
der der Oberschurke „Pro-
fessor“ (hier überzeugte 
Johann mit viel Bühnenprä-
senz) eine Bande um sich 
schart, um seinen ausge-
klügelten Plan in die Tat um-
zusetzen. Jugendsprache 
und Musikauswahl zeigten 

Das Theater erzählte die Rahmenhandlung.

Kein TenSing-Konzert ohne Chor

Tanz gehört neben Musik und Theater zum viel-
seitigen TenSing Bühnenprogramm.



Muster rechts

19

„Bankraub“ von TenSing Brackwede Quelle begeisterte im Gemeindehaus

an diesem Abend eine per-
sönliche Handschrift der 
Akteurinnen und Akteure, 
boten aber gleichzeitig ei-
ne große Bandbreite, um 
das gesamte Publikum 
unterhaltsam „abzuholen“. 

Man darf sich bereits auf die nächste Ten-
Sing-Aufführung freuen … 	 (UwG)

Weitere Fotos finden sie hier: https://www.
instagram.com/tensingbrackwedequelle/

Der Joker bittet zum Tanz – Jo-
sie mit Mery, Mio, Jonathan und 
Briar.

Verstärkung vom TenSing Münster: Briar (li.) am Bass und Mio an 
der Gitarre

Veranstaltungen im August/September 2026

Sa., 08.08., 10:00-12:00 Uhr:  
Johannes-Frühstück im Johannes-Gemeindehaus,  
offen für alle, kostenlos und ohne Anmeldung

Sa., 05.09., 10:00-12:00 Uhr:  
Johannes-Frühstück im Johannes-Gemeindehaus,  
offen für alle, kostenlos und ohne Anmeldung

Fr., 11.09. – So., 13.09.: Gospel-Workshop im Johannes-Gemeindehaus mit afrikanischen 
Gospelsongs, viel Rhythmus, Bewegung und jeder Menge Gemeinschaft. Gemeinsam  
werden mitreißende Lieder voller Lebensfreude gesungen, mit Stimme, Rhythmus und –  
wenn gewünscht – auch mit Bewegung gearbeitet. Vorkenntnisse sind nicht nötig.  
Willkommen sind alle, die Freude am Singen haben und sich von afrikanischem Gospel  
begeistern lassen möchten. Der Workshop richtet sich sowohl an absolute Neulinge als  
auch an erfahrene Chorsänger; Teilnahmebeitrag: 60,00 €; weitere In-
formationen sowie die Anmeldung unter: www.afrikagospel.de

Sa., 19.09., 18:30 Uhr: Konzert der Gospelchöre der 
Johanneskirche, der Jakobusgemeinde sowie des 
Handglockenchores der Johanneskirche und 
des Handglockenchores Herford; Leitung: 
Kantorin HoonHan Lee, Eintritt frei, 
Spenden willkommen

Sa., 26.09.,  
10:00-12:00 Uhr:  
Kinderkirche im  
Johannes-Gemeindehaus, 
für alle Kinder ab 5 Jahren; 
Geschichten hören, basteln, 
spielen; ohne Anmeldung
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Volksbank in OWL

Warum wir über Geld reden sollten? 
Damit aus kleinen Beträgen einmal 
etwas Großes wachsen kann.
„Über Geld spricht man nicht!“ Diesen Satz 
haben viele noch im Kopf. Dabei steckt 
Geld fast überall mit drin: in unseren Mög-
lichkeiten, in unserer Freiheit, in unseren 
Plänen für morgen. Es bestimmt mit, wie 
wir wohnen, reisen, leben – und wie ent-
spannt wir schlafen. Trotzdem bleibt Geld 
für viele ein Thema hinter verschlossenen 
Türen. Nicht nur im Freundeskreis, oft so-
gar in der eigenen Familie. Gerade für jun-
ge Menschen ist das schwierig. Denn wer 
nie lernt, offen über Geld zu sprechen, soll 
später kluge Entscheidungen treffen – wo-
rauf eigentlich aufbauend? Wer über Geld 
spricht, versteht mehr, kann besser planen 
und erkennt Chancen früher.

Junge Menschen: interessiert, 
aber oft allein im Finanzdschungel
Viele junge Leute gehen heute offener mit 
Geldthemen um als frühere Generationen. 
Vermögensaufbau, finanzielle Unabhän-
gigkeit, Altersvorsorge – das sind längst 
keine Themen mehr nur für später. Social 
Media, Podcasts und Apps liefern stän-
dig neue Tipps, Trends und vermeintliche 
Geheimrezepte.
Das Problem: Zwischen guten Impulsen 
und gefährlichem Halbwissen liegt oft 
nur ein Swipe. Was klingt clever? Was ist 
wirklich sinnvoll? Und was passt über-

haupt zum eigenen Leben? Genau da wird 
persönliche Beratung spannend: nicht 
als erhobener Zeigefinger, sondern als 
Kompass.

Guter Umgang mit Geld beginnt nicht 
an der Börse, sondern im Alltag.
Der erste Schritt ist oft überraschend  
unspektakulär: der Blick auf die eigenen 
Einnahmen und Ausgaben. Wer weiß, was 
reinkommt und wofür Geld rausgeht, ge-
winnt Klarheit – und damit Kontrolle. Ob 
Haushaltsbuch, Notiz-App oder Excel-Ta-
belle: Hauptsache, der Nebel lichtet sich.
Dann gilt: teure Schulden möglichst zuerst 
abbauen. Dispo und Kreditkarte können 
kurzfristig helfen, sind auf Dauer aber oft 
wie ein Loch im Portemonnaie, das immer 
größer wird.
Als Nächstes ist ein finanzielles Polster 
wichtig – eine Notreserve von idealerwei-
se drei bis sechs Monatsausgaben. Damit 
eine kaputte Waschmaschine, eine Autore-
paratur oder eine unerwartete Rechnung 
nicht gleich den ganzen Monatsplan aus 
der Kurve trägt.

Kleine Sparraten, 
große Wirkung
Ist das Fundament gelegt, beginnt der 
eigentliche Vermögensaufbau. Und der 
muss nicht mit großen Summen starten. 
Oft reichen schon kleine monatliche Beträ-
ge, wenn sie regelmäßig investiert werden. 
Schon 50 Euro im Monat können über viele 
Jahre eine beachtliche Summe ergeben. 
Wer früh anfängt, gibt seinem Geld die 
Chance zu wachsen. Sicherheit, Rendite 
und Verfügbarkeit sollten zur eigenen Le-
benssituation passen.
Für kurzfristige Ziele können Tages- oder 
Festgeld sinnvoll sein. Für langfristige Ziele 
kommen oft Anlagen mit mehr Chancen in 
den Blick – etwa Aktien, Fonds oder ETFs. 
Wichtig ist dabei immer, das Risiko im Blick 
zu behalten und breit zu streuen. Denn aus 
kleinen Beträgen kann etwas Großes wer-
den. Wenn man anfängt. Wenn man dran-
bleibt. Und wenn man jemanden an der 
Seite hat, der den Weg mit einem sortiert.

Persönlich, empathisch und kompetent: Bera-
tung bei der Volksbank in Ostwestfalen (Foto: 
Christian Schwier)
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Sommerfest am Galoppweg 

Die Pflegewohnge-
meinschaft Quelle 
von Bethel ambu-
lant hatte eingela-
den  zum Sommer-
fest am Galopp-
weg 5. Mit dabei 
waren neben den 
12 Personen der 
Wohngruppe auch 
ihre Betreuerinnen 

und Betreuer sowie zahlreiche Angehörige, 
Nachbarn und weitere Gäste.
Unterhaltung pur gab es vom (ehrenamt-
lichen) Drehorgelmann Michael, dessen 
bekannte Melodien Bewohner und Gäste 
zum Mitsingen animierten – und beim Rolla-
tor-Parcour (gesponsert vom Gesundheits-
zentrum PVM). Für Gaumenfreuden sorg-
ten ein von der Gruppe selbstgezaubertes 
reichhaltiges Buffet sowie der einladende 
Eiswagen (von San Remo).
Alle Beteiligten freuten sich –  dem Wunsch 
der Einladenden entsprechend – über einen 
schönen Nachmittag mit guter Musik, le-
ckerem Essen und netter Gesellschaft. 	 (lü.)

Michael an der Drehorgel

Anja Hundishagen, Leiterin des Betreuungsdiens-
tes, begrüßte die Gäste als „Eisfrau“.

Rollator-Parcours im 
Außenbereich

Leckeres vom selbstge-
zauberten reichhaltigen 
Buffet (Fotos: lü.)
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Wunderschöne alte Bäume, eine parkähnliche Umgebung mit vielen Tieren und 
ordentliche Sanitäranlagen sorgen für Erholung pur. In wenigen Fußminuten befinden 
Sie sich inmitten des Teutoburger Waldes mit seinen vielen Wanderwegen und 
Freizeitangeboten. Schöne Fahrradwege ins Grüne sind schnell erreicht. Für Ihre 
Kinder steht ein attraktiver Spielplatz zur Verfügung. Im eigenen Hofladen erhalten Sie 
täglich neben Brötchen auch frisches  Obst & Gemüse teils aus eigener Produktion. Im 
Biergarten gibt es in der Saison leckere Wildgerichte vom Grill und die Salate sind von 
eigenen Tomaten und Gurken.

Direkt am Campingplatz, am Südhang des Teutoburger Waldes, lädt zukünftig ein über 
fünf Hektar großer und ca. 7 Meter tiefer Badesee zum Schwimmen und Relaxen ein. 
Der breite Strand aus feinstem Bielefelder Sand stellt auch anspruchsvolle Sonnenanbe-
ter zufrieden. Ganz exklusiv wird der See ausschließlich unseren Campinggästen zur 
Verfügung stehen. Gönnen Sie sich eine Auszeit vom Alltag.
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Grill · Getränke · Café

Haus- und Platzordnung:
Die Verwaltung dieses Campingplatzes heißt Sie herzlich willkommen und wünscht Ihnen einen 
erholsamen Aufenthalt. Wir bitten Im Interesse aller Campinggäste alles zu vermeiden, was die 
Gemeinschaft der Campinggäste stören könnte und folgende Punkte zu beachten:

•  Ordnung und Sauberkeit sind selbstverständliche Pflicht aller Benutzer des Campingplatzes. Alle 
Anlagen und Einrichtungen sind schonend zu behandeln. 

•  Mängel und Defekte melden Sie bitte im Büro um sie schnell beheben zu können. 
•  Mittagsruhe ist von 13:00 Uhr – 15:00 Uhr und Nachtruhe von 23:00 Uhr  – 7:00 Uhr. Musikgeräte 

und Fernseher sind auf  Zimmerlautstärke zu stellen und während der Nachtruhe dürfen Fahrzeuge 
den Campingplatz nicht befahren oder  verlassen

•  Hunde jeder Größe müssen angeleint gehalten werden. Hinterlassenschaften der Hunde sind von dem 
Hundehalter umgehend zu beseitigen.

•  Geschwindigkeit auf dem gesamten Campinggelände 5 km/h!
•  Offene Feuer sind nicht erlaubt.
•  Die gültige Platz- und Hausordnung hängt an der Rezeption aus.

Camping regelement 
Campingpark Bielefeld heet u van harte welkom en wenst u een ontspannen en aangenaam verblijf. 
Op de camping geldt een aantal regels, om het verblijf van alle gasten zo aangenaam mogelijk te 
maken. Let u in het bijzonder op het volgende:

•  Het achtzaam gebruiken en het schoon achter laten van de voorzieningen is een ieder zijn/haar plicht.
•  Storingen of defecten dient u te melden aan de receptie, zodat deze snel verholpen kunnen worden.
•  Middagrust is van13:00 tot 15:00, nachtrust van 23:00 tot 07:00 nachtrust Alle Muziek- of televisieap-

paraten  dienen op kamervolume te staan. Tijdens de nachtrust mogen er geen voertuigen op of van de 
camping rijden.

•  Alle honden moeten op de camping aangelijnd te zijn,  hondenontlasting dient u zelf op te ruimen.
•  De maximale snelheid op de camping is 5 km/h.
•  Open vuur is verboden.
•  Huis- en plaats regels hangen bij de receptie.

Place  order 
The management of this campsite welcomes you and wishes you a relaxing stay. In the interest of all 
campers please avoid any kind of disturbances to the camping community and respect the following 
rules:

•  We consider order and cleanliness to be a given. All equipment and facilities must be treated with care.
•  Please report any kind of damage or defect immediately to our office. We thus can fix everything 

quickly.
•   Midday quiet hours are from 1pm - 3pm and in the nighttime from 11:00pm - 7am. During these 

periods no vehicles are allowed to enter or leave the campsite and all kinds of entertainment and music 
appliances must be operated at low volume.

•   Dogs of any size must be kept on a leash. Dog excrements must immediately be disposed  by the owner.
•   Driving vehicles on the campsite is only allowed at low speed (5 km/h max.)
•   Campfire and any other kind of open fire is not allowed on the campsite.
•  Please familiarize yourself with the locations of the fire extinguishers on our site using the location plan.
•  All valid campsite rules and policies hang out at reception.

CampingParks
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Garten-Pflege 
und Gartenbau
Pflaster und  
Keramik verlegen
Baumfällen  
und Pflege

GaLabau Quelle
Kompetenz unter dem Turm

Joseph van Ginneken
Garten- und Landschaftsbau

0176–58893793

galabauquelle.de

info@galabauquelle.de

Ackerstraße 25
33649 Bielefeld

1121887_1_999.1.pdfprev.pdf



22

Mit dem Heimatverein unterwegs ...

8. Oktober 2026
Zeche Phönix in Dortmund

Am Donnerstag, dem 8. Oktober, findet eine Fahrt zur Zeche Phönix 
in Dortmund statt. Nach der Führung über das Gelände besuchen 
wir im ehemaligen Walzwerk der Zeche das „Phoenix des Lumie-
res“. Auf 5.600 qm Leinwand werden 360-Grad-Videoprojektionen 
gezeigt (z. Zt. „Monet“ – was im Oktober gezeigt wird, erfahren wir in 
der nächsten Ausgabe des Queller Blattes); 
Abfahrt (Bus): 10:00 Uhr Gemeinschaftshaus Quelle; Führung 12:00 
Uhr bis 13.30 Uhr dann Lumieres, anschl. Kaffee und Kuchen am 
Phönix See; Kosten: 65,00 € (Nichtmitglieder 70,00 €) für Busfahrt, 
Führung, Eintritt und Kaffeetrinken; Anmeldung bis 30. Oktober (Tel. 
05241-76853 (I. Kügler) oder an: 
veranstaltungen@heimatverein-quelle.de

Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12

33647 Bielefeldwww.vemmer-bestattungen.de

Jetzt schon an 
 später denken  
    – wir beraten Sie gern!

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0521-417110

Bestattungsvorsorge

anz_queller-blatt_2016.indd   1 03.06.16   11:53

Mit dem Heimatverein unterwegs ...

10. September 2026
Kloster Corvey und Höxter

Wir starten um 09:00 Uhr mit dem Bus am Gemeinschaftshaus in Quelle, Carl-Severing-Str. 115. Um 11:00 
Uhr gibt es im Kloster Corvey zwei Führungen, die jeweils ca. 1,5 Std. dauern.
	 1. �Corvey auf kurzen Wegen: Diese Führung richtet sich speziell an Senioren und gehbehinderte 

Besucher, die Corvey somit auf kurzen Wegen erleben können. Die Wege können mit Rollstuhl und 
Rollator gegangen werden. Bei dieser Führung haben Sie aber die Möglichkeit, den thematischen 
Schwerpunkt auf den kirchlichen Teil (Westwerk, Kirche, Kreuzgang und Grabstätte von Hoffmann 
von Fallersleben) oder den fürstlichen Bereich (Fürstliche Salons, Kaisersaal und Fürstliche Biblio-
thek) zu legen, um so von vornherein lange Wege und Treppenstufen zu vermeiden. Mobile Sitzge-
legenheiten erlauben, sich komfortabel und entspannt in den Räumlichkeiten aufzuhalten.

	 2. �Corvey klassisch: Der klassische Rundgang führt durch alle Stationen der klösterlichen Ge-
schichte Corveys bis zur Ernennung zum Weltkulturerbe 2014. Stationen: Westwerk mit Glaswand 
und Tablets, Kirche, Kreuzgang, Fürstliche Salons, Kaisersaal, Fürstliche Bibliothek.

Anschließend lädt die historische Fachwerkstadt Höxter zum Bummeln, Speisen, oder Verweilen ein. 
Kosten 65 € (Nichtmitglieder 70 €) für Busfahrt, Führung und Eintritt. Anmeldungen bis zum 02.09.2026, 
Tel. 0521-32929089 (C. Brakensiek) oder veranstaltungen@heimatverein-quelle.de
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Großes Jubiläum im Queller Gesundheitszentrum 

Im Gesundheitszentrum Marcus Krüger an 
der Carl-Severing-Straße 77 in Quelle fand 
am 13. Juni ein besonderes Jubiläum statt: 
Das „GMK“ präsentiert sich bereits seit 
zehn Jahren als kompetenter Ansprech-
partner für Gesundheit und 
Sport in familiärer Atmo-
sphäre in Quelle. Das GMK 
ist an die Physiopraxis Mar-
cus Krüger angegliedert. 
Geschäftsführerin Anna 
Krüger und ihr Team plan-
ten und organisierten den 
Festtag bereits seit Mona-
ten, entsprechend groß wa-
ren Vorfreude und Andrang. 
Um 12 Uhr wurde dann die 
Feier mit einem Sektemp-
fang und gesunden Snacks 
feierlich eröffnet. 
An diesem Tag konnten sich 
Interessierte über die viel-
seitigen Leistungen rund 
um die Themen Sport und 

Gesundheit informieren und unverbindlich 
„reinschnuppern“. „Wir haben ein umfang-
reiches Angebot, das neben Gerätetraining 
und Sportkursen auch Ernährungsbera-
tung, Personal Training, Entspannungs-
kurse und Coaching für individuelle Prob-
lemlagen und Ziele umfasst. Wir sehen uns 
als hoch qualifizierten Ansprechpartner für 
Sport und Gesundheit in Quelle in Umge-
bung. Die Individualität unserer Kunden 
steht dabei im Vordergrund.“, sagt Team-
leiter Hennig Voss stolz. 
Im Rahmen des Jubiläums hatten alle 
Besucherinnen und Besucher die Mög-
lichkeit, den Gerätezirkel sowie sämtliche 
angebotenen Sportkurse auszuprobie-
ren und gemeinsam zu schwitzen. Egal, 
ob Beweglichkeitstraining, Intervall- oder 
Rumpfkraft-Training, das Interesse an den 
Angeboten war groß. 
Darüber hinaus konnten Interessierte eine 
individuelle Körperanalyse erstellen las-
sen, um mehr über ihren Trainings- und 
Gesundheitszustand zu erfahren und sich 
anschließend individuell beraten zu lassen. 
Ergänzt wurde der Tag durch zwei Fach-
vorträge zu den Themen „Stress und Ent-
spannung“ sowie „Immunsystem“. 
Für alle wettkampforientieren Besucherin-
nen und Besucher wurde ein Gerätewett-
kampf angeboten, um herauszufinden, wer 

die meisten Wiederholun-
gen schaffen würde. Die 
entsprechende Siegereh-
rung fand in Verbindung 
mit einer Ehrung der lang-
jährigsten Mitglieder statt, 
bei denen sich Marcus 
Krüger und Henning Voss 
wertschätzend in Form von 
Auszeichnungen und Prä-
senten bedankten. 
Abschließend luden Mar-
cus Krüger und sein Team 
zum gemeinsamen Grillen 
und Plaudern ein. Mehr 
Informationen hier: www.
gmk-bielefeld.de	 (QB)

Das Team vom GMK: v. l. Marcus Krüger, Natalie 
Friesen, Olga Kosche, Mark Nölting und Henning 
Voss (Fotos: GMK)

Je einen Massage-Gutschein des 
Hauses erhielten die langjährigen 
Mitglieder (v. l.) Frank Stengel 
und Karina Büscher – überreicht 
von Trainerin Olga Kosche und 
Teamleiter Henning Voss.
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Am 5. Juni startete die diesjährige Spar-
gelfahrt des SoVD Quelle. Mit 47 Personen 
war der Bus gut besetzt. Alle Teilnehmer 
trafen pünktlich und bestens gelaunt am 
Treffpunkt ein, sodass der Bus wie geplant 
um 10.15 Uhr zum Spargelhof Nuttelmann 
in Steyerberg abfahren konnten. 
Die dort reservierten Plätze waren anspre-

chend eingedeckt. Pünktlich um 12.00 
Uhr wurde eine sehr leckere Spar-
gelcremesuppe serviert. Wer wollte, 
bekam natürlich auch Nachschlag. Der 
Hauptgang bestand aus Suppe satt, 
Schnitzel, Schinken, Rührei, Sauce 
Hollandaise, Butter und Kartoffeln. 
Auch die „Zutaten“ wie Schnitzel usw. 
wurden bei Bedarf ständig nachgelegt. 
Zum Abschluss gab es Pudding mit 
Erdbeeren. Beim Essen wurde nicht 
nur kräftig zugelangt, sondern auch 
viel gelacht und gequatscht.
Nach diesem köstlichen Essen ging 
es weiter zum Steinhuder Meer, und 

jeder vertrieb sich die Zeit nach eigenen 
Vorstellungen mit Kaffee trinken, spazieren 
gehen, Fisch kaufen oder was auch immer.
Gegen 19.00 Uhr trafen alle wieder mit 
vielen Eindrücken in Quelle ein. Es war ein 
sehr schöner Tagesausflug, der laut Mei-
nung der Teilnehmer gern widerholt wer-
den kann.	 (Wolfgang Kerker)

Jeden 1. Donnerstag von 15:00-17:00 Uhr 
oder nach Vereinbarung: 0171-6326361
Die beiden Künstlerinnen möchten die 
uns umgebende natürliche, lebendige 
Welt in den Fokus rücken und laden die 
Besucher ein, sich berühren zu lassen 
und vielleicht etwas Neugierde und stau-
nendes Entdecken mit in den Alltag zu 
nehmen.
Anne Mittag: Die Malerei von 
Anne Mittag bewegt sich zwi-
schen Naturalismus und Ab-
straktion. Die naturalistischen 
Landschaften geben reale Ein-
drücke wieder und entstehen 
aus der Erinnerung, Fantasie und 
Intuition. Sie erschafft Bildwel-
ten, die den Betrachter einladen, 
eigene Gefühle zu entdecken.

Vera Opolka: In den Werken von Vera 
Opolka  gibt es neben den geplanten In-
halten auch meist spontane und intiutive 
Elemente. Es erwächst ein Wechselspiel 
aus bewusster Planung und Integration 
des ungeplant Entstandenen. Der Natur so 
eine Stimme zu geben, das Staunen wie-
der zu wecken, ist ihr ein Anliegen.	 (QB)

SoVD Quelle auf Spargelfahrt

„Natur im Künstlerischen Dialog“ – 
Ausstellung von Anne Mittag und Vera Opalka
im Bartholomäus-Gemeindehaus Brackwede  

vom 26.07. bis Ende Oktober 2026
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Karsten Maoro gestorben † 

Sein Beruf war sein Leben. Am 17. Juni 
starb Karsten Maoro, Kfz.-Meister aus Lei-
denschaft, viel zu früh mit nur 65 Jahren 
nach schwerer Krankheit. 
Geboren am 28.9.1960 und aufgewach-
sen in Quelle machte er nach dem Abitur  
zunächst eine Ausbildung zum Zahntech-
niker, wahrscheinlich inspiriert durch den 
Beruf seines Vaters.

Aber seine große Leidenschaft waren die 
Kraftfahrzeuge. Er liebte die Freiheit des 
Fahrens, schon früh mit dem Mofa, später 
mit dem Motorrad, auch ganz große Tou-
ren. Die gab er selbst nach einem schwe-
ren Unfall im Jahre 2020 nicht auf.
Zunächst aber konnte er – ohne mehrjähri-
ge Ausbildung, da er schon eine technische 
erfolgreich abgeschlossen hatte – direkt 
zur KFZ-Meisterschule gehen. Und dort 
fand er seine eigentliche Berufung. Über 
Quelles Grenzen hinaus war er bekannt 
dafür, dass er eine große Leidenschaft für 
das Finden von Fehlern besaß, d. h. er war 
nicht nur ein begnadeter „Schrauber“, son-
dern auch ein genialer Techniker.
So folgten auf seinem letzten Weg viele 
Angehörige und Freunde, sowie auch zahl-
reiche dankbare Kunden.	 (MG)

Das Abitur bestanden haben: Jihan Al Rasho, Sheelan Al Rasho, Carina Altepost, Leon 
Azemaj, Marlon Beiderbeck, Berenike Bloy, Kalle Börgers, Marlon Bork, Jake Bueno, 
Elias Buschkämper, Thorben Christiansen, Sena Cicek, Julian Degner, Zoe Diaman-
tidis-Pasz, Azeta Egballe, Abdurrahman Eker, Justus Guntenhöner, Ben Gutmann, Max 
Hallau, Simon Hillenkötter, Paulina Karnath, Kalil Kartal, Luca Klemme, Amina Kotieva, 
Oskar Kottisch, Leonie Lange, Alea Molske, Neele Nordsiek, Julian Preuß, Joel Pursch-
ian, Salam Rafo, Rebecca Rempel, Alesandro Rociola, Esma Sahin, Fiona Sakowski, 
Can-Perwer Sansar, Maximilian Schröder, Alessandro Spasic, Moritz Stratmann, Mia 
Strehl, Hannes Ulrich, Leonie Verstegen, Fiona Wagner, Noey Weinhold, Kenai Wörmann, 
Henry Wunderlich und Ziqing Zhang. Wir gratulieren. 	 (QB)

Abitur an der Gesamtschule Quelle (Foto: https://gesamtschule-quelle.de/abitur-2026/)

Abitur an der Gesamtschule Quelle
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Fr. 07.08.26 18:00 Uhr HV Senne: Grillabend Treffpunkt: Heimathaus Senne

Sa. 08.08.26 10:00-12:00 Uhr Johannes-Frühstück (offen für alle,  
kostenlos, ohne Anmeldung)	

Johannes-Gemeindehaus,  
Georgstr. 19

Sa. 15.08.26 14:00-17:00 Uhr Niemöllers Mühle geöffnet Niemöllershof

So. 16.08.26 14:00-17:00 Uhr Niemöllers Mühle geöffnet Niemöllershof

Mi. 19.08.26 15:00 Uhr Quelle im Wandel: Spaziertreff Treffpunkt: Eiscafé San Remo

Fr. /  
Sa.

28. / 
29.08.26 584. Brackweder Schweinemarkt Treppenplatz und Treppenstraße

So. 30.08.26 584. Brackweder Schweinemarkt:  
12:00 Uhr Ferkelverlosung Treppenplatz und Treppenstraße

So. 31.08.26 19:00 Uhr
Focus Quelle: Die Königinnen der Nacht sind 
keine Vampire – mit Fledermaus-Botschafterin 
Martina Brand

Johannes-Gemeindehaus,  
Georgstr. 19

Sa. 05.09.26 10:00-12:00 Uhr Johannes-Frühstück (offen für alle,  
kostenlos, ohne Anmeldung)

Johannes-Gemeindehaus,  
Georgstr. 19

Do. 10.09.26 09:00 Uhr HGV Quelle: Kloster Corvey Treffpunkt: Gemeinschaftshaus 
Quelle, Carl-Severing-Str. 115

Do. 10.09.26 17:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: Versammlung Taverne Sprungmann, 
Osnabrücker Str. 65

Sa. 12.09.26 10:00-12:00 Uhr Johannes-Frühstück (offen für alle,  
kostenlos, ohne Anmeldung)

Johannes-Gemeindehaus,  
Georgstr. 19

Sa. 12.09.26 11:00-18:00 Uhr Hoffest Biohof Bobbert	 Alleestr. 3

Sa. 12.09.26 09:00-22:00 Uhr HV Senne: Sennefest Treffpunkt: Heimathaus Senne

So. 13.09.26 11:00-18:00 Uhr Hoffest Biohof Bobbert Alleestr. 3

So. 13.09.26 14:00-18:00 Uhr HV Brackwede: Führungen zum Tag  
des offnenen Denkmals

Heimathaus Brackwede,  
Cheruskerstr. 1

So. 13.09.26 08:30-21:30 Uhr HV Senne: Sennefest Treffpunkt: Heimathaus Senne

So. 13.09.26 14:00-18:00 Uhr Niemöllers Mühle: Tag des offenen Denkmals 
(ohne Bewirtung) Niemöllershof 9

Sa. 19.09.26 13:00-15:30 Uhr Kita Auf dem Rennplatz: Vorsortierter Flohmarkt Galoppweg 1

Sa. 19.09.26 14:00-17:00 Uhr Niemöllers Mühle geöffnet Niemöllershof

Sa. 19.09.26 18:30 Uhr Konzert der Gospelchöre und  
Handglockenchöre Johanneskirche

So. 20.09.26 14:00-17:00 Uhr Niemöllers Mühle geöffnet Niemöllershof

Fr. 25.09.26 18:00 Uhr HV Senne: Weinabend Treffpunkt: Heimathaus Senne

So. 27.09.26 11:00-17:00 Uhr Schulbauernhof Ummeln: Hoffest Umlostr. 54

Mo. 05.10.26 19:00 Uhr Focus Quelle: Unser Trinkwasser –  
Informationsabend mit Dr. Andreas Kolch

Johannes-Gemeindehaus,  
Georgstr. 19
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KLEZJAZZ begeistert
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KLEZJAZZ begeistert

Wenn gestandene Musiker 
hörbar gern miteinander 
musizieren, springt häufig 
der Funke aufs Publikum 
über. So geschehen beim 
Konzert des Ensemble 
KLEZJAZZ am 5. Juli in der 
Queller Johanneskirche. Jo-
hannes Schäfermeyer (vor-
wiegend am Klavier sowie 
mit Gesang und Akkordeon), 
Jürgen Wiese (mit Kontra-
bass und Gesang) sowie 
Timur Isakov (mit Klarinette 
und Saxofon ohne ihren er-
krankten Rhythmus-Partner 
Dieter Nowak) gaben einen 
beeindruckenden Überblick 
über die Klezmermusik und 
ihren genre-übergreifenden 
Einfluss auf Jazz und Swing 
in den USA oder auch um-
gekehrt. Klezmer ist die jid-
dische instrumentale Musik 
zu Festen wie Purim oder 
Hochzeiten, hat nach den 
Einwanderungswellen um 
1900 in die USA aber auch 
andere Einflüsse integriert 
und ist seit ca. 1970 wieder 
aktuell. 
Jürgen Wiese sang die 
jiddischen Texte wie „Ma-
mele“ oder „Die griene 
Cousine“, Johannes Schä-
fermeyer und Timur Isakov 
umspielten die Melodien mit 
Eleganz und Können – und 

vor allem viel Puste. Auf be-
sondere Anregung hin bil-
dete dann das Publikum die 
fehlende Rhythmusgruppe, 
obwohl man in einer Kir-
che doch eigentlich nicht 
klatscht! Die Füße wippten 
aber immer mit, und leiser 
Mitgesang war auch zu hö-
ren. Und weil man in einer 
Kirche war, spielte KLEZ-
JAZZ auch ein kurzes Stück 
von Bach. Für die Darbie-
tung eines Reisesegens 
spazierten Schäfermeyer 
und Isakov sogar durch den 
Kirchenraum. Was Spiel-
freude doch alles bewegen 
kann. Es hat sich gelohnt, 
dabei zu sein. Deshalb auch 
Dank an die Musikorganisa-
tion der Gemeinde mit Sig-
rid Müller. 
	 (USG/Fotos: M.Gallo)

Am 4. Oktober lädt die ev. Kir-
chengemeinde Bielefeld-Süd um 10:00 
Uhr alle Jubelkonfirmand(inn)en in die Jo-
hanneskirche in Quelle ein. Alle, die vor 
50, 60, 65, 70 und 75 Jahren eingesegnet 
wurden, sind herzlich eingeladen, auch 
diejenigen, die damals nicht in Quelle 
eingesegnet wurden, aber in der Johan-
neskirche ihr Jubiläum begehen möchten. 

Da nicht alle Daten vorliegen, werden die 
Jubilare gebeten, sich im Gemeindebüro 
zu melden.
Wer beim Auffinden von verzogenen Mit-
konfirmand(inn)en helfen möchte, melde 
sich gern ebenfalls im Gemeindebüro bei 
Marlene Bierowka-Riemke, Tel.: 0521-
451570, E-Mail: GT-KG-Quelle-Brock@
kk-ekvw.de

Ein starkes Duo

Das Publikum hört begeistert zu.

Jürgen Wiese und sein Bass

Jubelkonfirmation am 4. Oktober 2026



Die Queller Handwerker – Kompetenz in Ihrer Nähe

Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik

Lagerquist_1303_klein  16.02.13  19:11  Seite 1

Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25

Smode_1303_klein  19.02.13  13:37  Seite 1

Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!

Ferdinandstr. 21 a • 33649 Bielefeld 
Tel. 0521-452801 • Fax 0521-452800

Mobil 0172 3881951
info@tischlerei-in-bielefeld.de • www.tischlerei-in-bielefeld.de

Tischlermeister Holger Kleen
Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten

www.malermeister-rathmann.de

0521 - 45 37 53

0172 - 82 11 114

info@malermeister-rathmann.de

www.malermeiste-rathmann.de

Albertstraße 9a  •  33649 Bielefeld

Lager/Büro - Queller Straße 128

• Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
• Fußbodenverlegearbeiten

• Eigener Gerüstbau
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Übernehme Änderungs- 
arbeiten; Termine unter: Inge 
Kinder (früher Nähstübchen),  
☎ 05204-920948.

www.mersch-garten.de:  
Grabgestaltung, Garten- 
pflege, Gehölzschnitt, kreative  
naturnahe Bepflanzungen  
und Gartengestaltung,  
mobil: 0151-56141174.

Biete privat Hilfe für  
Menschen mit Pflegestufe,  
wie zum Beispiel Fahrten zum 
Arzt, Einkaufen, oder auch  
Arbeiten im Haushalt. Dies wird 
nicht vom Pflegegeld bezahlt, 
denn die Abrechnung erfolgt 
direkt über die Pflegekasse. –  
Tel. 0521/39950739,  
mobil: 0172/2451096.

Gartenarbeiten aller Art,  
Teiche und Bachläufe, Baum- 
pflege und Baumfällungen, 
Pflanzenschutz, Pflasterungen, 
Bodenaustausch, Winterdienst 
u. v. m., Garten-Quelle,  
mobil: 0173-3660669,  
☎ 0521-39952500.

Alles fürs Haus:  
Wir bieten Gebäudereinigung, 
Gartenarbeit, Winterdienst,  
☎ 0151-70220255,  
SHAQIRI Immobilienservice.

Wir erstellen Ihre Einkom-
menssteuererklärung im 
Rahmen  einer Mitgliedschaft 
nach § 4 Nr. 11 StBerG. Weitere 
Infos unter www.balo-ev.de oder 
unter ☎ 0521-95032911; BALO 
Lohnsteuerhilfeverein e. V.

Ich suche Gartenarbeit. 
mobil: 0176/43227819.

Fußpflege Amsale Desta  
(Nägel schneiden und  
polieren, Hornhautentfernung, 
Entf. von Hühneraugen, Nagel-
pilzbehandlung, Beh. v. eingew. 
Nägeln, Handpflege)  
Termine n. Absprache,  
mobil: 0176-52592430,  
Carl-Severing-Str. 171.

Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers.,  
Wasserblick, Hafennähe, 
Garten, PKW-Stellpl., Prospekt 
unter mobil: 0175-2231889 und  
☎ 038231-779724. E-Mail:  
gudrun.hoenselaars@t-online.de

„Baumdienst Maurer GmbH“ 
– Fachbetrieb f. Baumpflege u. 
Baumfällung;  
Tel. 05241-9644834 o.  
www.baumdienst-maurer.de

Ihre Gartenarbeiten werden 
von mir erledigt. Rasen mähen, 
Unkraut ziehen usw. Bitte anru-
fen unter mobil: 0176-43227819.

Wir unterstützen Sie gern und 
zuverlässig bei allen Arbei-
ten rund um Ihr Zuhause und 
Grundstück. Ob Reparaturen, 
Montagearbeiten, regelmäßige 
Pflege oder Bedarf im Brand-
schutz (RWA/Türen) – wir setzen 
Ihr Vorhaben und Ihre Bedürf-
nisse kompetent, akkurat und 
gewissenhaft um; Matis Ge-
bäude- und Dienstleistungs-
service, Tel. 0174-1842753, 
E-Mail: aleksej.matis@web.de

Putzhilfe 1 x wöchentl. 5 Std. 
für 2-Pers.-Haushalt in Quelle 
(Siekbreede) gesucht; Mini-
job-Anmeldung;  
Tel. 0521-9466921.

Haus/Grundstück in Quelle 
gesucht! Wir sind hier groß 
geworden und träumen davon, 
unseren Kindern denselben 
warmen Ort zum Aufwachsen zu 
schenken – mit Garten, Gemein-
schaft und Zukunft. Möchten 
Sie Ihr Haus/Grundstück in 
liebevolle Hände geben, oder 
kennen Sie jemanden? Dann 
freuen wir uns sehr über Ihren 
Anruf: 0162-4303596. Als Dan-
keschön zahlen wir nach dem 
Kauf 2.500 €. Danke von Herzen 
für jeden Hinweis!

Suche schönes Ladenge-
schäft in Quelle für kleine Mo-
de-Boutique. Angebote gerne 
an: Laden_in_quelle@gmx.de

Suche 2-Zimmer-Whg. für 
Rentner-Ehepaar, Dusche, EG 
od. barrierefrei, Fahrstuhl, WM 
600 €; Tel. 0176-637322217.

Handarbeitsstübchen Lehnert 
Ummeln, Buchenstraße 7 

☎ 3297785.

Biete Reinigung & Haushalts-
hilfe in Quelle und Brackwede, 
zuverlässig mit langjähriger 
Erfahrung; Tel.: 0176-70798384.

Jede Menge Bastelmaterial zu 
verschenken. Tel. ab 14.00 Uhr, 
0521-9596833.

26er Damenrad 5-Gang aus 
Altersgründen zu verkaufen. 
Preis VH. Tel. ab 14.00 Uhr, 
0521-9596833.

Nette Dame sucht eine Putz-
stelle. 3-4 Stunden die Woche. 
Tel.: 78791519.
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Kleinanzeigen

Private Kleinanzeige 2,50 € 
inkl. MwSt. Telef. Anzeigenan-
nahme nicht möglich. Sen-
den Sie Ihren Anzeigentext 
an: Queller Blatt, Carl-Seve- 
ring-Str. 115, 33649 Bielefeld.  
E-Mail: quellerblatt@gmx.de
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Evangelische Kirchengemeinde  
Bielefeld-Süd

Informationen finden Sie auch unter: www.nak-owl.de

Alternativ bieten wir sonntags weiter-
hin um 10:00 Uhr Video-Gottes
dienste über folgenden Link an: 
ht t p s : //w w w.you t u b e .com /c/ 
Neuaposto l ischeKi rcheWest-
deutschland

Gottesdienste im August/
September 2026

Die Johanneskirche 
im Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

Offene Kirche: Offene Kirche: Die Johanneskirche ist z. Zt.  Die Johanneskirche ist z. Zt.  täg-täg-
lich, außer dienstagslich, außer dienstags, von 10:00 Uhr bis 12:00 , von 10:00 Uhr bis 12:00 
Uhr zum Gebet und zur Meditation geöffnet.Uhr zum Gebet und zur Meditation geöffnet.
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02.08.26 10:00 Uhr Sommergottesdienst P. Dreier

09.08.26 10:00 Uhr Waterbör-Gottesdienst,  
Waterboerstr.77

Pn. Battenfeld

16.08.26 18:00 Uhr zentraler Abendsegen in der Ev. 
Kirche Ummeln, mit Fahrdienst

Pn. i.R.  
Biermann

23.08.26 10:00 Uhr Sommergottesdienst P. Dreier

30.08.26 10:00 Uhr zentraler Sommergottesdienst  
z. Schweinemarkt in Brackwede, 
m. Fahrdienst

Pn.  
Boge-Grothaus

06.09.26 10:00 Uhr Diakonie-Gottesdienst  
m. Kirchcafé

Präd. Schultze

13.09.26 11:00 Uhr Gottesdienst mit Africa-Gospel P. Dreier

20.09.26 18:00 Uhr Einladung zum Abendsegen  
in der Ev. Kirche Ummeln

P. Prill

25.09.26 19:45 Uhr Andacht zum Monatsausklang P. Dreier

27.09.26 11:00 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit 
Kinderkirche und Taufen, 
mit Posaunen auf dem Biohof 
Bobbert, Alleestr.3

P. Dreier

04.10.26 10 Uhr Gottesdienst m.  
Jubelkonfirmationen
anschl. Empfang im  
Johannes-Gemeindehaus

Diakonin Henke

Aufgrund der frühen Veröffentlichung können sich  
Termine noch ändern!

Do 06.08.26 19.00 Uhr Ökumenischer Sommerabend 
CLAAS Academy, Sandforther Str. 
80, 33803 Steinhagen

So 09.08.26 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst 

Mi 12.08.26 19.30 Uhr Abendgottesdienst 

So 16.08.26 10.00 Uhr Übertragungsgottesdienst mit  
Stammapostel Helge Mutschler

Mi 19.08.26 19.30 Uhr Abendgottesdienst 

So 23.08.26 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst 

Mi 26.08.26 19.30 Uhr Abendgottesdienst 

Do 27.08.26 19.00 Uhr Ökumenischer Sommerabend
Bauunternehmen Vollmer  
Kampstr. 16, 33803 Steinhagen

So 30.08.26 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst mit  
anschließendem Sonntagskaffee

Mi 02.09.26 19.30 Uhr Abendgottesdienst 

So 06.09.26 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Di 08.09.26 19.30 Uhr Ein Abend mit Gott – Thema heute: 
„Gebete in der Bibel“

Mi 09.09.26 19.30 Uhr Abendgottesdienst 

So 13.09.26 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Mi 16.09.26 19.30 Uhr Abendgottesdienst 

So 20.09.26 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst

Mi 23.09.26 19.30 Uhr Abendgottesdienst 

So 27.09.26 10.00 Uhr Vormittagsgottesdienst mit  
anschließendem Sonntagskaffee

Mi 30.09.26 19.30 Uhr Abendgottesdienst 

So 04.10.26 10.00 Uhr Übertragungsgottesdienst zu  
Erntedank mit Stammapostel  
Helge Mutschler

Mi 07.10.26 19.30 Uhr Abendgottesdienst

Kath. Pfarrei St. Elisabeth 
Herz Jesu • St. Michael • St. Bar- 
tholomäus • St. Thomas Morus •  
St. Kunigunde
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

www.st-elisabeth-bielefeld.de

Pfarrbuero@st-elisabeth-bielefeld.de 
Büro-Öffnungszeit:
Di., Do. und Fr. von 9:00 bis 12:00 Uhr
Do. von 15:00 bis 17:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen,  
Lange Str. 104

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gäste sind jederzeit willkommen!
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CampingPark
BIERGARTEN

AdventureAdventureAdventure
Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

Täglich geöffnet,
Öffnungszeiten unter:

www.adventuregolf-bielefeld.de
    instagram/adventuregolfbielefeld

www.camping-bielefeld.de
 instagram/biergartenbielefeld
   Grill · Getränke · Café



Schon ab 5.000 Euro
Anlageprodukt: Festgeld
Laufzeit: 11 Monate
Anlagebetrag: 5.000,- bis 250.000,- €
Zinsen: 2,50 % p. a.

Festgeld wie ein Volltreffer!

volksbankinostwestfalen.de

Festgeld 

2,50 % p. a. 

Festgeld hier direkt
online eröffnen:

Gültig ab 01.07.26, zeitlich befristet. 
Vorzeitige Beendigung vorbehalten.


